PRESSEMITTEILUNG

Des Ökos neue Kleider

So erreichen Unternehmen die neuen Ökos – Ergebnisse der IFZ-Studie über 
österreichische LOHAS

Graz, 16. Februar 2010 – LOHAS ("Lifestyle of Health and Sustainability“) sind Menschen, die durch ihren Lebensstil und ihr Konsumverhalten Gesundheit und Nachhaltigkeit fördern wollen, indem sie umwelt- und sozialbewusst einkaufen. Sie gelten als Trendsetter für eine zukunftsfähige Gesellschaft. Doch wie müssen Produkte beschaffen sein, um diese KonsumentInnen anzusprechen? 
Das Interuniversitäre Forschungszentrum Graz untersuchte die Konsumpräferenzen der LOHAS, in den Bereichen nachhaltiger Tourismus und Ökotextilien. 
Der Öko-Look ist out 

„LOHAS sind bodenständig, naturbezogen und regional orientiert. Das spiegelt sich auch in ihren Produktpräferenzen wider. Ihr Modestil ist klassisch, leger und alltagstauglich. Sie bevorzugen zwar fair und ökologisch produzierte Kleidung, diese soll aber „normal“ aussehen. Man will nicht auf den ersten Blick als „Öko“ identifiziert werden“, berichtet Wilma Mert vom IFZ. 

Um bei LOHAS zu punkten, sollten Hersteller ihre Ökotextil-Kollektionen stärker an herkömmliche Modetrends anpassen, so die Empfehlung der Forscherin. Die KonsumentInnen fordern eine breitere Produktpalette und eine leichtere Zugänglichkeit zu Ökotextilien. LOHAS wählen ihre Einkaufsstätte nach den Kriterien „schnell, bequem und große Auswahl. Sie wünschen sich Ökotextilien im Sortiment der großen Handelsketten.  
Große Chancen für den Inlandstourismus 

„Österreichische Tourismusangebote treffen den LOHAS-Geschmack, das Segment ist aber ausbaufähig“, so Mert. LOHAS verbringen ihren Urlaub (vor allem bei kurzen Aufenthalten) gerne in Österreich. Dabei stehen Wandern und Aktivitäten in schöner Landschaft, Naturerlebnis und regionaler Genuss im Vordergrund. Anbieter sollten darauf achten, dass der ökologische und soziale Mehrwert ihrer Angebote auf den ersten Blick erkennbar und glaubwürdig kommuniziert wird. 
Die Ergebnisse der Studie sind kostenlos auf CD-Rom erhältlich oder als Download auf www.ifz.tugraz.at/index.php/trendsetter
Von den Empfehlungen profitieren Unternehmen, die bereits ökologisch und/oder sozial gerechte Produkte und Dienstleistungen zu ihrem Portfolio zählen oder planen, entsprechende Angebote aufzunehmen. 
Die LOHAS-Studie
Die Einstellungen und das Kaufverhalten von 974 Personen wurden per Fragebogen ermittelt. Aus dieser Stichprobe wurden 20 LOHAS-affine Personen ausgewählt und in einer vierstündigen qualitativen Untersuchung mittels Q-Methode und Fokusgruppe dazu befragt, was LOHAS bei Mode und Urlaub tatsächlich wichtig ist. Die Studie gibt aber klare Hinweise auf die Konsumpräferenzen von LOHAS in den beiden ausgewählten Marktsegmenten.
Das Projekt “Nachhaltige Trendsetter – LOHAS auf dem Weg in eine zukunftsfähige Gesellschaft” wurde im Rahmen der  Programmlinie “Nachhaltig Wirtschaften” durchgeführt. Diese Programmlinie wird im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie durch die Forschungsförderungsgesellschaft FFG abgewickelt.
Weitere Informationen: www.ifz.tugraz.at/index.php/trendsetter
Mag. Wilma Mert, Tel: 0316/813909-33, mert@ifz.tugraz.at















